
 

Hallo liebe Leser, bei mir ist doch so einiges drunter und drüber gegangen. 

Der aktuelle Stand ist, dass ich seit dem 28.08. nicht mehr in der REHA bin. Laut Aussage der 
Ärztin und einem Arzt nicht REHA fähig.  

Meine Situation bezüglich des BODO-Verkaufs spitzt sich zu, und auch, wenn ich wieder in die 
mir zugeteilten Lokale gehe, komme ich nicht auf den Verkauf, den ich benötigen würde, um 
"vielleicht" wieder auf die Beine zu kommen. Es kann durchaus sein, dass ich im Winter mehr 
verkaufen würde.  

Dazu kommt, ich habe im August lediglich nur so zwischen 26 und 30 Zeitungen verkauft. Das 
heißt, ich habe lediglich die Reisekosten raus. Und damit riskiere ich, auf die ganze Sache 
draufzuzahlen.  

Na dann, laut der Ärzte soll ich erst mal eine Therapie machen und dann in die REHA. 

Laut Rehaklinik bin ich erst mal für ein halbes Jahr weiter krank zu schreiben. Danach, nach 
Schätzung der Klinik, ca. voraussichtlich 40 bis 60% arbeitsfähig. Das wird hinten und vorne 
nicht reiche,n mit einer Teilzeitstelle über die Runden zu kommen. BODO als Zubrot ist damit 
gescheitert. Ich bin gezwungen, in die Selbständigkeit zu gehen. Ich glaube allerdings nicht, dass 
ich mich so wirklich über Wasser halten kann.  

Wie es wird, wird man sehen. Ich werde erst mal die Therapie machen, dann die REHA, und 
dann muss ich weiter sehen.  

Die Situation ist eben komplett offen. Ab Oktober werde ich in meinen Anhänger ziehen. Ob ich 
nach der Therapie und der REHA weiter verkaufe, werde ich auch an eurem Interesse an meiner 
Person entscheiden.  

Wenn Fragen zu meiner Person sind, werde ich euch natürlich auch erst mal über die auf dieser 
Seite stehenden Kontakt-Email so gut es geht zur Verfügung stehen.  

Werde mich melden, sobald ich Neuigkeiten habe. 


